
DER BUNDESMINISTER 

FÜR JUSTIZ 

lI'E-:'SJl(lf Cfer Beilagen ZU den Stenographfscb~n Protokolle1ll 

des Nationa1ratesxv. Gesetzgebungsperiode 

7190/1-Pr 1/83 

An den 

Herrn Präsidenten des Nationalrates 

zur Zahl 2475/J-NR/1983 

llf/,o lAB 

1983 -04- 13 
zu ,2'1'15 IJ 

Wie n 

Die schriftliche Anfrage der Abgeordneten zum Na-

tionalrat Dr. Stippel und Genossen, betreffend Maßnah-

men des Justizressorts für den Bezirk und die Stadt 

Wiener Neustadt in der xv. Gesetzgebungsperiode, beant-

worte ich wie folgt: 

Für den Bezirk und die Stadt Wiener Neustadt sind 

in der xv. Gesetzgebungsperiode folgende Maßnahmen im 

Bereich des Justizressorts von Bedeutung: 

Die Generalsanierung des Kreisgerichtsgebäudes in 

Wiener Neustadt wurde schrittweise fortgesetzt. Für die 

Dachreparatur, die Installierung einer Blitzschutzan-

lage sowie die Instandsetzung der Elektro- und Sani-

täreinrichtungen wurden rund 3 Millionen Saufgewendet. 

Auch die bauliche Sanierung des Gerichtsgebäudes in 
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Kirchsch1ag ist im Gang. Im Jahr 1983 wird die Instand

setzung der Fassaden und der Sanitäreinrichtungen abge

schlossen. Die Gesamtkosten belaufen sich auf 1,28 Mil

lionen S. 

Für die Erneuerung und Verbesserung der Einrichtung 

sowie der bürotechnischen Ausstattung der Gerichtsge

bäude in Wiener Neustadt und Kirchsch1ag wurden in der 

XV. Gesetzgebungsperiode rund 2,5 Millionen S aufgewen

det. 

Auch im Bereich des kreisgerichtlichen Gefangenen

hauses Wiener Neustadt wurde eine Reihe von Baumaßnah

men gesetzt. Hervorzuheben sind die Errichtung eines 

Verwaltungszubaues, die Sanierung der Warmwasserberei

tung sowie die Instandsetzung der Dächer, Fenster und 

der Blitzschutzanlage. Insgesamt wurden hiefür über 

4 Millionen S aufgewendet. Für die Erneuerung sämtli

cher Starkstrom- und Schwachstromanlagen, mit der nun 

begonnen wurde, werden die Kosten rund 9,7 Millionen S 

betragen. 

Um den steigenden Anforderungen an die Justiz auf 

dem Persona1sektor Rechnung zu tragen, wurde beim 

Kreisgericht und beim Bezirksgericht Wiener Neustadt je 

eine zusätzliche Richterp1anstelle geschaffen und die 

Zahl der Planstellen für nichtrichterliche Bedienstete 

um insgesamt fünf vermehrt. 

12. April 1983 
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